
Turniersiege gehen nach Peiting und Simbach 

Mitterskirchen. In das Inntal und in das Allgäu gingen die Turniersiege anlässlich des 
Stocksportturnieres beim ESV Mitterskirchen. Denkbar knapp war dabei die Entscheidung in der  
Herrenklasse, wo die Stockschützen aus Irging Simbach mit 13:3 Punkten vor den Schützen aus 
Kehlheim 12:4 und Mitterskirchen 11:5 gewannen.  Auf den weiteren Plätzen landeten die Teams aus 
Reicheneibach 10:6, Nöham 9:7, Rattenbach 8:8, Burghausen und Ruhstorf, beide 4:12 und Reischach 
1:15.  

Mit nur zwei Unentschieden und 14:2 Punkten behaupteten sich die Damen des TSV Peiting vor dem 
SV Gumpersdorf, EC Zaundorf und dem SC Gattering, alle 10:6 Punkte.  Die weiteren Platzierungen: 5. 
ESV Mitterskirchen 9:7, 6. TSV Taufkirchen 6:10, 7. EC Lampoding 5:11, 8. TSV Reischach, 9. TUS 
Töging, beide 4:12.  

Anlässlich der abschließenden Siegerehrungen überreichten Wettbewerbsleiter Alfons Stadler und 
Schiedsrichter Hans Zanklmaier allen Teams Sachpreise und dankten zugleich für die Teilnahme.  
Hochklassigen Stocksport wird es bereits wieder am kommenden Wochenende in der 
Mehrzweckhalle am Wassergarten geben, wenn am Samstag  den 13. Juni ab 8.00 Uhr die Rückrunde 
der Bayernliga der Herren über die Bühne geht. (hm)  

 

Die drei besten bei den Herren von links Schiedsrichter Hans Zanklmaier, die Stockschützen aus 
Kelheim, Irging Simbach und Mitterskirchen sowie Wettbewerbsleiter Alfons Stadler  



 

Die drei besten Damenformationen- von links Schiedsrichter Hans Zanklmaier, der SV Gumpersdorf, 
der TSV Peiting und der EC Zaundorf sowie Alfons Stadler  

 


